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Rheinisch-Bergischer Kreis 
Der Landrat 
Amt für Familie und Jugend 
Postfach 200450 
51434 Bergisch Gladbach 

 

                                                 Stand: März 2026 

Information 

nach Artikel 13 EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) bei der Erhebung von 

personenbezogenen Daten bei der betroffenen Person sowie Artikel 14 DSGVO bei Erhebung von 

personenbezogenen Daten, wenn diese nicht bei der betroffenen Person erhoben werden 

 

1. Verantwortlicher für die Datenverarbeitung 

Verantwortlicher für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist das  

Amt für Familie und Jugend des Rheinisch-Bergischen Kreises 

- Sachgebiet Kindertageseinrichtungen – 

Am Rübezahlwald 7 

51469 Bergisch Gladbach 

Telefon: 02202 13 6793 

E-Mail: Elternbeitraege@rbk-online.de 

 

2. Datenschutzbeauftragte*r 

Datenschutzbeauftragte*r des Rheinisch-Bergischen Kreises 

Am Rübezahlwald 7 

51469 Bergisch Gladbach 

Telefon: 02202 13 2153 

E-Mail: datenschutz@rbk-online.de 

 

3. Verarbeitungszwecke 

Ihre personenbezogenen Daten werden von dem Sachgebiet Kindertageseinrichtungen ausschließlich 

zum Zweck der gesetzlichen Aufgabenerledigung nach dem Sozialgesetzbuch- Achtes Buch (SGB VIII) 

– und dem Sozialgesetzbuch – Zehntes Buch (SGB X) – erhoben und verarbeitet. Für die 

Inanspruchnahme von Angeboten der Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und 

Kindertagespflege nach §§ 22 – 24 SGB VIII können gem. § 90 SGB VIII Kostenbeiträge festgesetzt 

werden. 

 

4. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung 

Die Datenverarbeitung stützt sich auf Art. 6 Abs. 1 lit. c), Abs. 3 und Art. 9 Abs. 2f. DSGVO i.V.m. 

§§ 67a ff. SGB X und §§ 61-64 SGB VIII unter Beachtung § 35 SGB I. Für die Kostenbeitragspflichtigen 

findet zudem § 90 SGB VIII Anwendung. 

Bei weiteren Fragen zu Rechtsgrundlagen wenden Sie sich bitte an das Sachgebiet 

Kindertageseinrichtungen. 

 

5. Empfänger*innen oder Kategorien von Empfänger*innen 

Die unter Ziffer 7 genannten Datenkategorien können zum Zwecke der gesetzlichen 

Aufgabenerledigung an Dritte übermittelt werden, die der Wahrnehmung der Aufgabenstellung beteiligt 

sind. Dies können insbesondere andere öffentliche Stellen, Gerichte, Kindertageseinrichtungen oder 

andere Elternteile sein. Die Daten werden ausschließlich zu dem Zweck übermittelt, zu dem sie erhoben 

wurden. 

Verarbeitet werden die Daten im Rahmen des Art. 28 DSGVO über die Softwareverfahren winKITA® 

bzw. LogoData®. 
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6. Speicherdauer 

Ihre Daten werden grundsätzlich nicht länger gespeichert, als sie für die jeweiligen 

Verarbeitungszwecke benötigt werden. Eine darüberhinausgehende Speicherung erfolgt ausschließlich 

zur Erfüllung gesetzlicher Aufbewahrungsfristen. Diese betragen in der Erhebung von Elternbeiträgen 

6 Jahre nach Beendigung des Verfahrens. Innerhalb der vorstehend genannten Frist besteht kein Recht 

auf Löschung der personenbezogenen Daten. 

 

7. Kategorien personenbezogener Daten 

Folgende Datenkategorien werden verarbeitet: 

 

a. Stammdaten inkl. Kontaktdaten 

Aktenzeichen, Name und Vorname des berechtigten Kindes und beider Sorgeberechtigten, 

Geschlecht, Geburtsdatum, Anschrift, Telefonnummer (optional), E-Mail-Adresse (optional), 

Familienstand, Kindschaftsverhältnis, Bankverbindung 

 

b. Daten zur Leistungsgewährung und zum Rückgriff 

Einkommensnachweise, Vermögensnachweise, Leistungszeitraum, -höhe, -art, Angaben zur 

Unterbringung und zu Betreuungszeiten des Kindes, Daten zu Unterhaltsansprüchen/ 

Regressansprüchen, Daten zur Dauer und Beendigung des Beschäftigungsverhältnisses. 

 

8. Betroffenenrechte 

Sie haben das Recht, vom Sachgebiet Kindertageseinrichtungen Auskunft darüber zu verlangen, 

welche personenbezogenen Daten von Ihnen verarbeitet werden (Art. 15 DSGVO). Wenn Sie 

feststellen, dass zu Ihrer Person gespeicherte Daten fehlerhaft oder unvollständig sind, können Sie nach 

Art. 16 DSGVO die unverzügliche Berichtigung oder Vervollständigung dieser Daten verlangen. Sie 

haben das Recht auf Löschung Ihrer personenbezogenen Daten, wenn hierfür die Voraussetzungen 

des Art. 17 DSGVO vorliegen. Unter den Voraussetzungen des Art. 18 DSGVO in Verbindung mit § 84 

Abs. 3 SGB X können Sie eine Einschränkung der Verarbeitung Ihrer Daten verlangen. Dies kommt z. 

B. dann in Betracht, wenn die Daten nicht mehr länger benötigt werden, Sie diese jedoch zur 

Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigen und eine Löschung 

der Daten Ihre schutzwürdigen Interessen beeinträchtigen würde. 

 

9. Datenerhebung bei anderen Stellen 

Das Sachgebiet Kindertageseinrichtungen aus dem Amt für Familie und Jugend kann gem. Art. 6 Abs. 

1 lit. c), Abs. 3 DSGVO i.V.m. §§ 67a ff. SGB X und §§ 61-64 SGB VIII unter Beachtung der gesetzlichen 

Voraussetzungen personenbezogene Daten auch bei anderen öffentlichen und nicht-öffentlichen 

Stellen oder Personen erheben. Dies können unter anderem sein: andere Sozialleistungsträger, 

Gerichte, Meldeportale, andere Dritte wie z. B. kommunale Ämter oder Ministerien oder andere 

Elternteile. Darüber hinaus können personenbezogene Daten auch aus öffentlichen Quellen bezogen 

werden wie z. B. Internet, Melderegister, Handelsregister, Grundbuchämter usw. 

 

10. Beschwerde 

Im Hinblick auf mögliche Verletzungen Ihrer Freiheits- und Persönlichkeitsrechte durch die 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten können Sie bei der unten aufgeführten zuständigen 
Aufsichtsbehörde Beschwerde einlegen. 
 
Landesbeauftragten für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen 
Kavalleriestr. 2 - 4 
40213 Düsseldorf 
Telefon: 0211 -38424-0  
Fax: 0211-38424-10  
E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de 
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